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Der neue Weinherbst in Baden-Württemberg 

Stand Mitte Oktober 1995 

Die mit dem vorliegenden Statistischen Bericht mitgeteilte zweite Vorschätzung der Weinmosternte erfolgte zu einem Zeitpunkt, zu 

dem die Lese in allen Weinbaubereichen bereits weit vorangeschritton war. Deshalb ermöglichen die nachfolgend veröffentlichten 

Ergebnisse der Vorschätzung zum Stand von Mitte Oktober, einen verbesserten Überblick überdie Qualitätsverteilung und regionale 

Differenzierung des neuen Weinherbstes. Dem Statistischen Landesamt liegen derzeit die neuen Ertragsrebflächen aus der Wein-

baukartei noch nicht vor, sodaß auf eine differenzierte Veröffentlichung der Erntemengen verzichtet werden muß. Legt man die vor-
läufigen Ertragsrebflächen aufgrund der früheren Rebflächenmeldungen zugrunde, so ergibt sich bei den geschätzten Hektarlei-

stungen eine voraussichtliche Weinmosternte von ungefähr 2,1 Millionen Hektoliter (hl), und zwar 1,2 Mio. hl Weißmosternte und 
etwa 0,9 Mio. hl Rotmoste. 

Ein endgültiger Überblick über die Weinmosternte 1995 kann erst mit der Vorlage der Ergebnisse dar Ergänzenden Ernteermittlung 
gegeben werden. Allerdings ist bei den derzeit vorliegenden Ertragsangaben aus der Ergänzenden Ernteermittlung und dem jetzigen 
Stand der Auswertungen der Flächenangaben aus der Weinbaukartei mit effektiv etwas niedrigeren Erntemengen zu rechnen. 

1. Uomehätsung der Uelneusternte In Baden-Uürttemberg 1995 nach Qualltltsstufen und uelnbaubemIchen 

Uelrmost In gesamt 

;) Vorläufig. - 2) Einschließlich Tafe(weln - 3) Einschließlich Ueinbauberelche 'Württembergischer Bodensee' und "Oberer Neckar". 4) 3:s 1990: Kaiserstuhl und Tunlberg ein gemeinsamer Bereich. 
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Noch: 1. Vorschätzung der Weirmosterrite In Baden-Wiirttecber,i 1995 nach Qualitätsstufen und Welnbauberelchen 
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1) Vorläufig. - 2) Einschließlich Tafelwein - 3) Einsch ti eßttch Weinbaubereicbe "Württembergischer Bodensee" und 'Oberer Neckar 
4) Bis 1990: Kaiserstuhl und Tuniberg ein gemeinsamer Bereich. - 5) Einschließlich Weinmost aus gemischten Beständen. 
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2. V....hätzung der ueinnnsternte In Baden-Württemberg 1995 nach den wichtigsten Rebsorten 
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1! Vorläufig. - 2) Einschließlich Tafelwein. - 3) Einschließlich der Ueinbaubereiche "Württembergischer Bodensee" und "Oberer 
Ni zier . 

3. Wettereng der letzten drei Wochen in Baden-Württeaberg 1995 

Von den Berichterstattern beurteilten ... % die (den) 

Württemberg 

0 75 25 30 50 20 55 40 5 22 59 19 

Baden 

i 60 39 37 40 23 55 35 10 ze 55 17 

Baden-Württemberg 

1 66 33 34 44 22 55 37 8 25 57 18 
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4. Beginn der Laie In Baden-Württemberg 1995 nach Rebsorten 

Datum 

Rebsorten vor dem 1.- 10. 11.- 20. nach dem 
1 .Oktober Oktober Oktober 20. Oktober 

S der Meldungen 

Württeoberg 

 

Weißweinsorten: 

Müllar-Thurgau 
Riesling 
Silvaner 
Guteael 
Rulänaer 
Weißer Burgunder 
Kerner 
Gewürztram ner 

Rotweinsorten: 

Blauer TrolUnger 
Blauer Spätburgunder 
Portugleser 
Lemberger 
Schwarzriesling 

 

Weißwelnsorten: 

Müller-Thurgau 
Riesling 
Silvaner 
Gutedel 
Rulänaer 
Weißer Burgunder 
Auserrals 
Kerner 
Gewürztraminer 

Rotweinsorten: 

Blauer Trollinger 
Blauer Spätburgunder 
Portugleser 
Lemberger 
Schwarzriesling  

50 49 1 
- 1 32 55 12 

a 39 50 7 
20 40 40 -

 

4 51 45 
38 55 7 

6 59 35 0 
35 44 21 

1 22 68 9 
4 63 29 4 
27 56 15 2 
2 25 63 10 
6 66 28 - 

Baden 

64 34 2 - 

7 43 43 6 
8 30 58 4 
15 54 29 1 
10 58 30 3 
7 53 35 5 
19 57 24 - 

12 35 48 6 
3 37 49 10 

50 50 
10 52 34 4 
23 64 13 
8 42 42 8 
2 34 64 

Baden-Württetberg 

5 

1 

Veißweinsorten: 

Müller-Thurgau 
Riesling 
Silvaner 
Gutedel 
Rulänaer 
Weißer Burgunder 
Auaerrois 
Kerner 
Gewürztreminer 

Ratweinsorten: 

Blauer Trol Unger 
Blauer SGetturgunaer 
Portugieser 
Lemberger 
Schwarzriesling  

40 2 
37 50 9 
36 53 6 
53 30 1 
56 35 2 
51 38 5 
57 25 -

 

50 39 2 
37 48 13 

1 22 68 9 
3 56 32 4 
26 58 14 2 
2 26 62 10 
5 59 35 

Zeichenerklerung 
. Nichts vorhanden. 

Kein Nachweis vorhanden. 
/ Keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug. 
0 • Mehr als Nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten Elnneit. 

4 

 


